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Liebe Leserin, lieber Leser,

die Materialsammlung Fachwortschatz Deutsch aus der Reihe  im Gebrauch 
lernen hat zum Ziel, den Fachwortschatz zu erweitern und zu sichern. Sie orientiert sich 
dabei an einem funktionalen Sprachgebrauch, weshalb der Fachwortschatz an konkreten 
Sprachhandlungssituationen ausgerichtet ist. Ziel ist es, die zwei Hauptaspekte des sprachlichen 
Lernens im Deutschunterricht zu fokussieren:  
die Entwicklung der Sprachhandlungskompetenz und die Aneignung von (meta-)sprachlichem 
und (meta-)textuellem Wissen. Für die Entwicklung dieser Kompetenzen ist die gezielte 
Auseinandersetzung mit Sprache von zentraler Bedeutung. Berücksichtigt wird dabei zum einen 
der Fachwortschatz im engeren Sinne, verstanden als metasprachliche Begriffe, die im Rahmen  
der bewussten Auseinandersetzung mit Sprache angeeignet werden sollen. Zum anderen 
fokussiert die Materialsammlung den Fachwortschatz im weiteren Sinne, aufgefasst als Wörter 
und Begriffe, die im Kontext der Auseinandersetzung mit den Inhalten des Deutschunterrichts 
verwendet werden.

Die Materialsammlung ist nach verschiedenen Sprachhandlungen, wie z.B. dem Erzählen 
oder Beschreiben, gegliedert und ermöglicht eine gezielte und strukturierte Unterstützung 
beim Aufbau eines zunehmend bildungs- und fachsprachlichen Wortschatzes. Sie zeigt in 
kindgerechten, aber auch an die Inhalte des Deutschunterrichts der Grundschule angepassten, 
Sprachverwendungssituationen, welche Funktionen sprachliche Formen, Strukturen und 
Kategorien im Sprachgebrauch erfüllen und ermöglicht somit den intentionalen, kompetenten 
und (sprach-)bewussten Sprachgebrauch. Darüber hinaus bietet sie Schülerinnen und Schülern 
Unterstützung bei der Gestaltung der Sprachhandlungen, die im Grundschulunterricht im Fach 
Deutsch thematisiert werden, vom Beschreiben über Berichten bis hin zum Argumentieren. 
Dabei finden sich in jedem Themenbereich Lese- und Schreibaufgaben, die im Sinne eines 
integrativen Deutschunterrichts den Aufbau eines zunehmend bildungs- und fachsprachlichen 
Wortschatzes unterstützen. Die Materialien können begleitend zum Unterricht, als Vertiefung oder 
in Lernschleifen eingesetzt werden. Die Schülerinnen und Schüler können eigenständig mit dem 
Material arbeiten und ihre Ergebnisse eigenverantwortlich überprüfen. Für die Lehrkraft bietet es 
außerdem die Möglichkeit, den diagnostischen Blick auf die Lernleistungen und -fortschritte ihrer 
Schülerinnen und Schüler zu richten und diese im Rahmen von Lerngesprächen zu thematisieren.

Ergänzend zum Fachwortschatz Deutsch gibt es folgende Materialsammlungen aus der Reihe  
 im Gebrauch lernen:

• Basiswortschatz & Aufbauwortschatz
• Fachwortschatz Mathematik
• Fachwortschatz Sachunterricht

Ihre
Anja Wildemann, Alexandra Merkert,  
Sarah Louisa Fornol, Handan Budumlu,  
Lena Bien-Miller und Sebastian Krzyzek
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ERZÄHLEN – DER ZIRKUS IST IN DER STADT

Aufbau einer Geschichte 

Im Deutschunterricht lesen Rami und Fiona eine Erzählung über zwei Kinder, 
die einen Zirkus besuchen. Im Kasten kannst du die Erzählung nachlesen. 
Darin erfährst du, was die beiden Kinder im Zirkus erleben und warum sie 
am Ende enttäuscht nach Hause gehen.

Der Zirkus ist in der Stadt! 

Seit ein paar Tagen ist der Zirkus  
in der Stadt.
Felix und Amira freuen sich  
schon auf ihren Zirkusbesuch.
Am Freitag gehen sie endlich  
zu der Wiese auf dem Schlossplatz.
Dort steht das Zirkuszelt.
Felix und Amira bezahlen den Eintritt und 
setzen sich auf eine Sitzbank im Zirkuszelt.
In der Mitte des Zirkuszeltes ist die Manege.
In der Manege treten gleich die Akrobaten und Tiere auf.
Anfangs begrüßt der Zirkusdirektor alle Zirkusbesucher.
Felix und Amira sind schon ganz aufgeregt und  
freuen sich auf die Vorführung.

Zunächst tritt eine Seiltänzerin auf.
In ihrer rechten Hand hält sie einen 
Sonnenschirm, den sie hin- und herschwingt.
Nach der Seiltänzerin laufen die Pferde 
durch die Manege und springen über 
Trampoline.
Nun soll der Clown auftreten.
Doch die Manege bleibt leer.
Die Zuschauer wundern sich.
Wo hat sich der Clown nur versteckt?
Ob ihm etwas passiert ist?
Der Zirkusdirektor beendet die Vorführung.
Die Kinder gehen enttäuscht nach Hause.
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ERZÄHLEN – DER ZIRKUS IST IN DER STADT

Aufbau einer Geschichte

1.  Fiona hat die Einleitung in der Erzählung „Der Zirkus ist in der Stadt!“ 
schon blau unterstrichen.

 Unterstreiche den Hauptteil und den Schlussteil der Erzählung in 
verschiedenen Farben.

2.  Fiona und Rami überlegen, warum der Clown in der Erzählung 
plötzlich verschwunden sein könnte.  
Rami hat eine Idee und erzählt Fiona davon.

 Welche Idee könnte Rami haben? Schreibe sie in die Sprechblase.

Die Erzählung

Eine Erzählung besteht aus drei Teilen:
 • In der Einleitung erfährst du, von wem die Erzählung handelt und 

wann und wo sie stattfindet.
 • Im Hauptteil wird erzählt, was genau passiert. Häufig gibt es 

im Hauptteil einen Höhepunkt, bei dem etwas Spannendes oder 
Besonderes passiert.

 • Im Schlussteil steht, wie die Ereignisse ausgehen.
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ERZÄHLEN – DER ZIRKUS IST IN DER STADT

Nomen und ihre Bedeutung 

3.  Mit Nomen kann man sowohl Tiere, Pflanzen und Gefühle benennen 
als auch Orte. Wenn du wissen willst, wohin der Clown verschwunden 
ist, musst du alle Nomen in der Überschrift und im Text finden. 

 Markiere die Nomen gelb.  

Tipp: Was Nomen sind, kannst du im Kasten nachlesen.

4.  Hast du alle 43 Nomen im Text gefunden und gelb markiert? 

 Schreibe sie in der Reihenfolge des Textes in die Kästchen.  
Verwende jedes Nomen nur ein Mal. Es sind 28 verschiedene Nomen.  
Am Ende erfährst du, warum der Clown nicht in die Manege kam.

Z i r k u s

F

Nomen

Mit Nomen kannst du Menschen, Tiere, Pflanzen, Gefühle und 
 Gedanken benennen. 
Ohne Nomen kannst du keine Geschichte erzählen.
Nomen haben oft einen Begleiter, man nennt ihn Artikel.
Es gibt bestimmte (der, die, das) und unbestimmte (ein, eine) Artikel.
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Nomen und ihre Bedeutung
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Der Clown hat einen    

angewendet. 5
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ERZÄHLEN – DER ZIRKUS IST IN DER STADT

Nomen und ihre Bedeutung

„Warum sind Nomen eigentlich wichtig für eine Geschichte?“,  
fragt Rami seine Freundin Fiona.  
„Sieh mal hier“, sagt Fiona und zeigt Rami  
die Geschichte ohne Nomen.  
„Jetzt sehe ich es auch!“, ruft Rami. 

Der ist in der !

Seit ein paar   ist der   in der  .

 und freuen sich schon auf ihren  .

Am gehen sie endlich zu der auf dem .

Dort steht das .

 und bezahlen den und setzen sich auf eine im .

In der des ist die .

In der treten gleich die und auf.

Anfangs begrüßt der alle .

 und sind schon ganz aufgeregt und freuen sich auf die .

Zunächst tritt eine auf.

In ihrer rechten hält sie einen , den sie hin- und herschwingt.

Nach der laufen die durch die und springen über .

Nun soll der auftreten. Doch die bleibt leer.

Die wundern sich.

Wo hat sich der nur versteckt?

Ob ihm etwas passiert ist?

Der beendet die .

Die gehen enttäuscht nach .



Anja Wildemann ist seit 2011 Professorin für Grundschul­
pädagogik mit dem Schwerpunkt Sprache an der Universität 
Koblenz­Landau. Sie ist Herausgeberin der Zeitschrift 
Grundschule Deutsch und Autorin mehrerer Fach­

publikationen. Ihre Schwerpunkte in Lehre und Forschung 
sind Sprachdiagnose und Sprachbildung, Sprachlicher Anfangs­

unterricht, Sprachbewusstheit und Mehrsprachigkeit.
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der Leuphana Universität Lüneburg tätig. Ihre Schwerpunkte 
in Forschung und Lehre liegen in der Diagnostik und Sprach­

förderung, der Schul­ und Unterrichtsentwicklung, der Vermitt­
lung forschungsmethodischer Grundlagen sowie der Kommuni­

kation und Beratung.
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keiten an der Universität Koblenz­Landau sowie der WWU 
Münster seit Oktober 2017 als Universitätslektorin an der 
Universität Bremen in der Deutschdidaktik angestellt.  

Sie ist Heraus geberin der Zeitschrift Grundschule Deutsch. 
Ihre Schwerpunkte in Lehre und Forschung sind Bildungs­

sprache,  sprachsensibler Fachunterricht und Deutsch als  Zweitsprache.
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der Westfälischen Wilhelms­Universität Münster in 
 Forschung und Lehre tätig. Seit 2021 bringt sie sich in die 

Fort­ und Weiterbildung von Lehrkräften mit ihren Arbeits­ und 
Forschungsschwerpunkten Deutsch als Zweitsprache, 

 Bildungssprache und Unterrichtskommunikation ein. 

Lena Bien-Miller war von 2013 bis 2021 wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am Institut für Bildung im Kindes­ und Jugend­
alter an der Universität Koblenz­Landau und ist seit Oktober 
2021 als Studienrätin am Institut für Germanistik (Arbeits­

bereich Sprache) der JLU Gießen tätig. Ihre Schwerpunkte in 
Lehre und Forschung sind: Reflexion über Sprache, Sprach­

bewusstheit, Mehrsprachigkeit, Deutsch als Zweitsprache sowie 
 Einstellungen und Überzeugungen von Lehrpersonen.

Sebastian Krzyzek war von 2017 bis 2019 wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Institut für Bildung im Kindes­ und Jugendalter 
an der Universität Koblenz­Landau. Seit 2021 ist er als Grund­
schullehrer im Schuldienst eingestellt. Seine Schwerpunkte in 

der Forschung sind Mehrsprachigkeit, Wortschatzarbeit sowie 
explanative Praktiken in Sprachbetrachtungssituationen.

Das Übungsmaterial Fachwortschatz Deutsch aus der Reihe Wörter im Gebrauch lernen ist für 

die Primar- und Orientierungsstufe konzipiert und unterstützt Schülerinnen und Schüler bei der 

Erweiterung und der Vertiefung ihres für das Schulfach Deutsch relevanten Wortschatzes.  

Die Vermittlung der fachspezifischen Sprachmittel findet in konkreten, authentischen sowie 

kindgerecht aufbereiteten Sprachhandlungssituationen statt, durch die die Kinder Schritt für Schritt 

zu einem funktionalen Gebrauch der Sprache befähigt werden.

Das zentrale Anliegen dieses Fachwortschatzmaterials ist es, für die Lernenden die zwei Haupt-

aspekte des sprachlichen Lernens im Deutschunterricht umzusetzen: die Entwicklung der 

Sprachhandlungs kompetenz sowie die Anbahnung und Förderung des sprachlichen und textuellen 

Wissens. 

Diesem übergeordneten Ziel dienen folgende und weitere Gestaltungselemente:

• Das Einüben sprachbezogener Begriffe, wie zum Beispiel die Bezeichnungen von Satzgliedern,  

um das fachsprachliche Nachdenken und Sprechen über Sprache zu ermöglichen 

• Sprachliche Mittel zur Gestaltung von Sprachhandlungen, die im Grundschulunterricht im Fach 

Deutsch eine Rolle spielen: Erzählen, Beschreiben, Berichten, Anleiten, Appellieren, Argumentieren 

Die fachlichen und sprachlichen Lerngelegenheiten sind dabei nach der Vorstellung eines modernen 

und integrativen Deutschunterrichtes in vielfältige Lese- und Schreibaufgaben eingebunden.

Das Fachwortschatzmaterial kann selbstständig bearbeitet werden, aber auch für die Einbettung in 

den Unterricht bieten sich vielfältige Möglichkeiten. Die Lernenden werden nach jeder Lerneinheit 

dazu angeleitet, ihren Lernprozess zu reflektieren. Für die Lehrkraft ergeben sich dadurch 

„diagnostische Fenster“, die einen Einblick in die jeweiligen Lernstände gewähren und Gelegenheiten 

für daran anschließende Lerngespräche bieten.
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